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HttäcigeMatt p r Saikdjet 3ettuttß 9fc %1Z.
Montag t»en 27. 9foüemkr 1905.

(4837) Z. 8811/0b.

Kundmachung.
Nei der k. l. Tabalfabril in Laibach werden

vier tragbare Äastenspritzeü in volllommen
brauchbarem Zustande, für kleinere Privat-
unternehmer sehr gut geeignet, veräußert.

K. l . Xabal fa i r i l .
Laibach, am 24. November 1905,

st. 9811/05.
Razglas.

Pri c. kr. tobaöni tovarni v Ljuhljani so
ua prodaj ätiri prenosne brizgalne (Knaten-
Hjirilzen) v popolnoma porabnem Htanju.

Ifite se pri malih privatnih podjetjih dajo
prav uxpe&no pornbljati.

('. kr. tobačna tovarng.
Ljubljana, dne 24. novembra 1906.

(4824) I . L2.440/L.R.

Kundmachung.
M i t dem Studienjahre 1905/1906 gelangt das am Schlüsse verzeichnete Stipendium nach

den hiefür bestehenden allgemeinen Vorschriften und unter nachstehenden besonderen Voraus»
setzuugen und Bedingungen zur Verleihung.

1.) T)ie Gesuche sind

b i s längstens 3 1 . Dezember 1005

unmittelbar bei der l. l. n. ö. Statthaltern in Wien einzubringen. Verspätet eingebrachte oder
anderwärts überreichte Gesuche bleiben unberücksichtigt.

2.) Wird für den Fall der Nichterlangung des einen Stipendiums gleichzeitig um die
Berleilnlng eines anderen der ausgeschriebenen Stipendien gebeten, so ist bezüglich jedes Stipen-
diums ein besonderes Gesuch innerhalb des gegebenen Einreichungstermines einzubringen, hiebei
ist aber nur das eine Gesuch mit den Originaldokumenten zu belegen, während den anderen
Gesuchen einfache, wortgetreue, von der Partei selbst anzufertigende, ungestempelte Abschriften
dieser Dokumente beizuschließen sind. Gleichzeitig ist in jedem Gesuche anzuführen, bri welchem
Ansuchen die Originaldokumente eiliegen.

!l.) Dem Gesuche sind beizuschliehen:
!») Geburts-^Tauf«) Schein,
l>) Impfzeuguis.
<:) Heimatscheiu,
l!) die Studienzeugnisse der beiden letzten Semester, eventuell Prüfuugs^ und Flequenlalions-

zeugnisse; Hörer der technischen Hochschule und der Hochschule für Bodenkultur haben überdies das
vorgeschriebene Einheitenverzeichnis beizubringen,

") eventuelle Nachweise bezüglich der in nachstehender Tabelle (Rubrik ti und 7) ange«
führten Vorzugsrechte und besonderen Bedingungen,

l) Armuts > eventuell Mittellosigleitzeugnis. woraus die Erwerbs-, Vermögens- und Fa»
milienvorhältnisse des Bewerbers, sowie seiner Eltern oder sonstiger alimentationspftichtiger
Personen genau zu entnehmen sein müssen, damit ein sicheres Urteil über den Grad der Bedürf-
tigkeit des Bewerber?, beziehungsweise seiner Eltern etc. geschöpft werden kann.

S i n d die bezüglichen « « g a b e n lückenhaft oder feh l t eines der «« ^
a u g e f ü h r t e n D o l n m e n t e , so w i r d sich der «efuchftel ler die E r f o l a l o s i g l " ^ i«'
Einschreitens selbst zuzuschreiben h a b e n , da eine E r g ä n z u n g " " " ^ " l ir>.
ftruierter «esuche v o n der «Ltistnngöbehörde i n keinem F a l l e veram««» ,^

Die mit einem Mittellosigleits- oder Armutszeugnisse belegten Gesuche >.'"^^gnM
4.) I n jedem Gesuche, abgesehen von den Angaben in Armuts^Mi l te l los ig le l ts- i^^^ j

muh ausdrücklich angesührt weiden, ob der Stipendienwerber oder eines seiner ^?>A ^„sall? '̂
im Genusse eines Stipendiums oder Erziehungsbeitragcs etc. steht oder nicht, bejahelw . ^ ü
dieses Stipendium, beziehungsweise der betreffende Genuß, sowie dessen Betrag s"»au .">'« ^ i i l l

Diese Angaben sind rücksichtlich des Genusses eines Stipendiums vom Stume»
des Stipendienwerbers, bei Hochschülern vom Stipendienreferenten zu bestätigen. . « ^ ^

Ein Verschweigen oder eine unrichtige Angabe rücksichtlich eines derartigen weium -
im gegebenen Falle die Annullierung der Stipendienverleihung nach sich ziehen. , HißM

5.) Schüler und Hochschulstudenten haben aus jedem Gesuche das Viäi und oi
leitsbestiitigung ihres Studienvorstandes beizubringen. . ^ 3^

6.) Veiwandtschaflsverhältnisse tönneu n u r durch amtliche, die Eintragung '"
und Gebults«(Tauf»)Mlltlilen vollständig wiedergebende Auszüge nachgewiesen w e i d e n ^ ^ ^ .

^ G ^ '3 Besondere
Z ^ « ^ Jahres- Genuß. ^ L Nachweise ^ l l u " « j

>j »^ H Z " betrag dauer - - und
^ ?-2 ^ H ° ^ L Vorzugsrechte

K z^ Z» Z2 -^

A. k. Landesregierung für Arain,
Uaibl lch, am 23. November 1905.

I H l r Grosse Preisreduktion! I
g PCtCrSStsäSSC NF. 8« Wegen Verminderung meines grossen Lagers werden folgende ^

Artikel gänzlich ausverkauft: Tuch- und Seidenröcke, sämtliche sA
M -*-*"*-— Wirkwaren, Blusen, Mieder, einzelne Tischtücher und Ser- ß
r% S p e z i a l i s t für vietten, Handtücher und Leinwandstücke, sowie Damen- fg
g _ hemden, -Hosen, Korsette, auch einzelne Modellstücke von tej
r^ ü r ^ l l t - Damenwäsche. Einkauf sehr lohnend, bitte Gelegenheit zu benutzen. ^

g Ausstattungen. g(ggg(gg(ggggggg(gggg |
Monatzimmer

ßchön möbliert, mit .scböner Aussicht und
separiertem Eingang, ist an einen stabilen
Herrn nofort HoIiNenm, Tür Nr. 109, zn
v e r m i e t e n . Nähere» dortselbst. (4812)2-2

Passende
Weihnachts-

Geschenke
iu H<»rren-, Kiirtben-, ßamen« nod
Mädchen - Konlt'ktioii .sin<l um den

halben I»reis im

Englischen Kletöermagazin
wi«<j.'n e n o r m yrrowsen WHr«»iilHK«'ri*

zu bekonunen. (4818) 6-2

O. E5ei~n£Lt;ovic
Laibach, Rathausplatz 5.

I Soeben örMcbien :

Deutsch- *>*•*>
•. slovenisches
Handwörterbuch

von

Anton Jjanc^ziö.
Vierte umgearbeitete und vermehrte

Auflage

bearbeitet von

Anton Bartel.
19O5.

Pre is : broschiert K 6—, in Leder gebunden
K 7 20.

Zu beziehen von:

lg. T. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Buohhandlung in Lalbaoh, KongreD-

I platz Nr. 2. (4160) 36

klUmN.MMvi>ii8l,kckl
i«t in ver«lllii«<ion«n (lniLun Iioiin l'liutu-
j;l.lz>llen D. Iis»vk«ll un, llou ^r^i» von R I t
(4814) iiut'wtttt« ülllillllicl». 2-2

^ii i- «̂<i« vviu i>nm«> ^silrtnte V«rvi«I-
iÄlti^un^ n»«N d«u» 1'ortliit c1o8 nuc!,w.
I'f^rl«!» H<. >lHl«nß«lc l,«l!»Itn icll niii' <!is
^«««tliliLliun iieolit« v^r, nn<1 v?«ru<3 6«n-
^ n i ^ v n , <Ier <i«n I^aoliäruLll l>«lnll„ Vsr-
t,ii«dp!< <li(,l,m- INI,1l!r !>n5^««t«I1l 1üN,

l.2ib»0l», lj»nnnosss»»8« >s7. 32.

(4833) 0. II . 127/6

Oklie.
Züper neznano kje v Ameriki biva-

joeega Andreja Knafelca, ^asebnika iz
Koritnie št. 10, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v 11. Bistrici po
ndl. Francetu Knafelcu, posestniku
v Koritnicah ät. 10, po varuhu Au-
dreju Delostu od tam öt. 16V oba za-
stopana po e. kr. notarjudr. AI. Znidariöu

v II. Bistrici, tožba na ugoto^nj '
ßila in izdanje izbrisn«ga

v vrednosti 1600 K. ,$* :

Na podstavi te tožbe ^0^,,;
je ustna sporna razprava

3 0. n o v e m b r a l 9 ' .

ob 10. uri dopoldne, v sobi ^ ^

V obrambo pravic tožeOcl ^
stavlja skrbnikom n« ^ i n ^ „ j <
Ui-šič, posostnik v 11. B ^ ä ^ t i

Ta skrbnik bo zastop»1 ^̂ ..r" ,
gori oznamenjeni pravm ^^l1'1^
njegovo korist in stroSk«j j , ,^ 1 •
ali ne oglasi pri sodniji n"
pooblaäöenca. Uî 1''1''

C. kr. okrajna sodnij« \o$- J
odd. II, dne 23. novcmö f »J><

(4776) 3 - 3 ^»/"

Oanzlciliilfsarbcitel^ ^
ist mit 15. Dezember 1905 z" ^ ^ ^'
lohn 2 iv 20 >>. . giil ̂

tt. t. Bezirksgericht Landst"p
vember 1905).
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» 3'ttte Säugl inge leiden oft an Stnhlverstopfung und schreien stundenlang. Sucht man nach der Ursache, so wird man finden, daß diesc

h Ostens zuviel Kuhmilch erhalten, welche sich im Magen zu großen Klumpen zusammenballt und durch Gärungsoorgänge im Darme Blähungen bewirkt,

enei, die Kinder stark belästigt und zum Schreien veranlaßt werden. Nm diesem Übelstande abzuhelfen, gibt man der Kuhmilch am besten einen Zusatz von

Klndermehl — in Wasser gekocht; sie gerinnt dann im Magen des Kindes feinflockiger, wird den Verdannngssäften leichter zugänglich gemacht und die

^orgiinge werden in so günstiger Weise beeinflußt, daß die Blähungen aufhören, die Kinder ruhig werdeu und der Stuhlgang regelmäßig erfolgt. (1334̂

f I
>A Gewesener erster Hausarzt der Heilanstalt 15
I A Hand für Lungenkranke •

S^ Med. univ. 0

•t DP. Aug. Levičnih j
I «n>t höflich kund, daß er vom 127. d. M. an in I

[ ^aibach, Gerichtsgasse 11, Parterre, täglich '*
v o n lialli !) h i s 10 I h r v o r m i t t a g s u n d von 2 his m±

••> Uhr nachmittags (an Sonn- und Feiertagen nur I

Vormittags) für innere Krankheiten ordiniert. g
(4832) 3-1 I

t 5
* S o e b e n e r s c h i e n : im

j <T ctus Ocn* Füllborn J g
[ I Oer eOfenOeufsehen Musica g

' -̂  i W v [lit 9

: r -zu r 2
" Dieses Work enthält: yr

} I. Im trauten Fflmilienkreise. 91. üus dem deutschen £
(Salonstiicke etc. für Pinnofurte zu zwei LißdEPhOPH im

* Händon.) " CP
f Seite 5 bis 81 (Ein- und zweistimmige Lieder in hohor, fcj

M ' mittlerer und tiefer Stimmlage.) /

J II. FUP die fröhliche Jugend. s ^ , 206 u. 2 e 2 . g
r (Kloine Vorspielstiicko für Pianoforte zu _ . . _ _ JW
| zwei Händen in gan» leichter Spielart.) VII. AlMl TrOliCII FCStC. / |
* Seite 97 bi» HO. (Weihnachten — Ostern ••- Pfingsten — M

I III. Der Hausball. "^l^^tT" U
1 (Sämtliche Rundtiinze der beliebtesten mmA
J modernen Kornj-onisten, für Pianoforte zu 0II1. H UIHOFiStlhS. g
^ Seite 112 bis 148. (Couplets und Walzerliedor.) M

i Iü. Märsche. s-t.aeBbi.3io. ^
f (Historische und die populärsten neuen! iy ila+nnlaiifl« ilnllir . ..J tt
f Zu zwei und vier Händen.) IX. UatBPlandS-, UOlHS" UHO V
J seite 154 u . 176. Studentßnl jeder. z j
: I. Transkriptionen ••!*• 320 bis 335. y
2 ül>er beliebte Lieder aus Opern usw. für u 7ifk0lt Mlicib feS
F Violine und Klavier, 1. bis 3. Lage. Ä« «IHlBP-JflUWIl. CT
| Seite 178 bis 200. Seite 340 bis 354. im
I Am Sohlusae des Werkes sind die Singstimmen der wlohtigsten M
! Lieder, die Texte der Vortragaatüoke sowie sämtUohe Violin- A
I stimmen unter Band l o s e z u m H e r a n s n e h m e n a n - *2
r gefügt. ^
g ^ ) e i der Fülle des Gebotenen int nicht nur darauf Bedacht genommen, wan bei £ 2
* BW allen festlichen Gelegenheiten in Frage kommen kann und somit gleich ^y
\ ^ J j y,eit% Unterhaltungszwecken dient, sondern es ist. auch dem Bedürfnis eine» Cü
f jeden Musikliebenden, «einen vorhandenen Notenschatz durch wirklich CT
| wertvolle Original-Kompositionen moderner Meister bereichert A|
d -Mi wissen, in weitentg-ehendem Maße Rechnung getragen, denn die aufgenommenen M

Piecen repräsentieren bei Einzelankauf einen W e r t TOn Über K 96"—. /
J Diesen wohl jedem Interessenten hochwillkommenen musikalischen HHUS- JJ
f schätz sind wir in der angenehmen Lage, unseren «ehr geschätzten Kunden W
\ elegant gebunden, mit künstlerischer Titelpressung (siehe vorstehende Abbildung), (ß(
f für nur K 4*80 (mit Postveisendung nach auswärts 42 h mehr) offerieren zu st
^ können. ^L
m Daß sich das innerlich wie äußerlich hervorragend wertvolle W«rk ganz g f
* besonders zu Geschenkzwecken für jede Gelegenheit eignet, war für uns be- Š
J stimmend, dasselbe in einer Auflage zu erwerben, dnreh deren Höhe wir der zu j j
f erwartenden großen Nachfrage nach Möglichkeit gerecht zu werden hoffen. WW
^ Stets vorrätig und zu beziehen von der Musikalienhandlung l g . V. (ß^
i Kleinmayr & Fed. Bamberg, Lalbaoh, Kongreßpiat/. 2. (4792) 6-2 M

5;ufe ein Grammophon,:":;: |
. " ^'treiltciKlcr Engel", welche Grammophone bekanntlich die benten und ^L\

'^ Weihnachtsgeschenk I
A vorzüglich geeignet, sind. — Apparate von K 45-— auf- H

Ml wärtH auch auf Ruten ^M

JL bei Rudolf Weber I
šmj\. Uhrmacher, L a i b a c h I

1 K B • " 1 ^ ^ ^ Wieiierslr. 2«, gep^niib. d. Caf(: Europa. •

^^^^^^^^HsHHfa^\ ^B

_—M^^K^^mwOmw^^^if—-^\Vj^*^^^MPMPyrwftlrWSSSB^^^^^ JL^^S^^^^H S ^ ^ H ^ ^ ^ 1

C. 119/5

h ^ Oklic.
H^oven. ^"toiia Čož VA Gornjega
š/ĵ no S?- 3» katerega bivaliSsie je
i. !li.ji v y.J'°.Pod»la pri c. kr. okraj'ni
?% no lSnJ'gori po Janezu Kozlev-
N ' i 4o ' 8 t u i k « i« TroBin St. 1, toiba

^ S e .
ü K s prip. Na porlststvi

J e «oloßil nnrok na
sj]j B u ." d e c f t m b r a 1 9 0 5 ,

V ? d oPoldne.
O a j, n°° pravic toženca se po-
ÜLT̂ OZ 'U äkrl>nika gospod Franc
C S k \ p 0 8 e s t n i k v Leskovcu. Ta
Vi*«feni j)r°

 Z{^topal toženca v ozna-
o Nst j n

a v n i Rtvari na njegovo ne-
ojS p r i

 s t l'oäko, dokler BO ali ne
'Hca S0dni.i> :'li ne imenuje po-

%i l> dn e
0 k oo j n a 8 o d n i J a ViBnjagora,4 a . novembra 1905.

(4835) C. 1. 77/5
1.

Oklic.
Zoper Janeza Centa, posestnika iz

Ravnika št. 2, sedaj neznano kje v
Ameriki, se je podala pri c. kr. okrajni
Bodniji v Ložu po Andreju Centa.
delavcu iz Ravnika št. 2, tožba zaradi
2880 K s prip. Na podstavi tožbe
doloÖil se je narok za ustno razpravo
na

9. decerabra 19 05,
ob 10. uri dopoldne, pri tem sodiäcu.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Gregor
l.ah v Ložu. Ta skrbnik bo zastopal
toženea v oznamenjeni pravni stvari
na njega nevarnost in stroškc, dokler
se ali ne oglasi pri sodniji ali ne ime-
nuje pooblaSöenea.

C. kr. okrajna sodnija v Ložu,
odd. I, dne 21. novembra 1905*
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Wieder etwas
!!Neues!!

I. sloven.-deutsches
Handels-u.Gewerbe-

fldresshuch
fur die Hauptstadt Laiboch.

Hochachtungsvoll

I. Ktainische Reklame-Unternehmung |
W. K. Nučič |

L a i b a c h « Šchellenburggmso 6, I I . Stock, j
Telephon-Nr. 186. (4457) 3-1 |

llfcftlllfc

I Kalender 19061
| = für alle Berufe. i
i i
S Sehrcibkaleudcr für Advokaten Inikerbote K l f 20 jgj
3 nud Notare K 2.20 Oesterr. Ingenieur- nnd Archi- <§
K J)r. Steinschneider» iirziliehor tckten-Kalendcr » 4 — j §
a Taschenkaleuder > 3 2 0 Kniender far Strassen-, Wasser- jb
a AuHtria-Kftlender » 2 90 bau- nnd Kultur-Ingenieure » 4 80 «
R OcKtcrr.-nugar. Haukalendc»- . » 3 50 Stühlen« Ingenieur-Kalender . » 5 4 0 Jg
»? Ht'i'K- und Hüttenkalender . . » 3 20 (Jhlands Kalender für Masclii- /gi
3 Kalender für Mienen freunde . » 1 2 0 ncn-Liigenieuru > 3 6 0 cE
g Krauer- und Mälzer - Kalender > 4.80 Fehlamls Ingenienr-Kaleuder . » 3 60 ^
m (!heiuiker-Kalender » 4 8 0 Juristen-Kalender > 3 20 g
3 Kalender für den kathol. Klerus > 320 Maler-Kalender » 2 40 (ß
M Itamon-Aluiaiuicli > 240 Pharmazeut. Taschenkaleuder > 3 20 »
» Damen-Alraanaeh ^ 2 50 Taschenbuch für Zivilärzte. . :, 3"20 (j§
59 Drognisten-Kalender •> 8"— Oe.sierr. Laudwirtschastskul. . » 320 G5
g Eisenbahn Kalender * 320 Mur.s > 320 Jg
=? Taschenbuch für üsterr. Kison- Medizinalkalender » 3 '20 jjgj
29 bahu-Hetriebsbeamten . . . . » ;->•— Muiitanislischer Kalender . . . > 3 2 0 GE
g K a l e n d e r f. Kisenb.-Techniker » 4 8 0 Mühlen-Kalender > 3 20 j g
=r? > für die elegante Welt » 2 4 0 Allgem. dentscher Musiker- [j£
a » » Elektrotechniker » (j — kalender » 2 4 0 Ä
g > » Klektrotechnik . •, H-20 N'otizkaleuder für alle Stände >> 2 4 ' ) fj
|S Ileiupels Ttuichenkaleuder fh'r lMianuazeutisclier Almanach . > 320 ^
S den Forstwirt > 3 20 Oesterr. Kalender für Tierärzte > 3 20 «
w Körster-Kaleudor, henuiHgcgeb. Tagebuch > 2"40 fej
ji) von A. Leuthncr » 2 ' — HitHclunanns Tasclienkalender g
s l Forstliche Kaleudertn.sche . . » 3 20 für den Landwirt > 240 G?
M O e s t e r r . ( j a r t e n - K a l e n d e r . . . » 2 8 0 S o l d a t e n - K a l e n d e r > 1 ' - S
W} Geschäftsnotizkalender . . . . » 2 30 Oest. lhiiversitiits-Kalender. . » 2 5 0 fa
Z3 Hebammen-Kalender » 1(K) Veteniuen-und Landsturm-Kai. » 1 - — GE
K Kalender für Heizung«- und Veterinär-Kalender » 3 2 0 Ä
^ Lüftuiigs-Technikor » 3 8 4 Weinbau-Kalender » 3'20 g
S .lagdkalender » 3 2 0 Kniender für Zeichenlehrer. . » 2 40 «
^ U5.il) 13--.S ^

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und46 5 s

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 81
gegenüber dem städt. Volksbade. !

|
'

fgj Gegründet 1842. | | |

\\ Wappen-, Schriften- \\ i
\\ und Schildermaler \\
!j Brüder Eberl y i
: Laibach i:
| MlkloiUatraste Nr. 6 ':':

'•' BallhauBgaue Nr. 6. - '
: I Telephon 164. (4690,6 | | |

Geld - Darlehen
für Ptrmnen joden Standes zu 4'/!%» i n

kleinen monatlichen odor vierteljährigen Katen
vueUzjihlbar, lmsorgt THHCII und dirtkrt-t

Alexander Arnstein, Budapest
VII. Tlozirk, Lindenga.sse 24.

ReU)unnarke erwünsoht.) (4386)12 — 11

m = Zu beziehen durch = ^

| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
Ij Buch.handlung in Laibach., Kongressplatz 2. S
I 1

& # y ^ Ai)ferti2flD£ you Brantansstattnneen X ^ \

jffSf Gegründet 1870. \SX%

/ ^ Herren-, Damen und Hinder- V K

i EigKsErzenpis U i n S C I l u Ei£eil(!sE''zeilpis £
^ die wegen ihres vorzüglichen Schnittes, exakter Arbeit =g
^ und müßigen Preises weit über die Grenzen Krains be- S-
g kannt ist, omplielilt das (3923) 10 ^

f Herreii' n. Daraen-Mofle- u. Ansstattünss-Bescliän 1
* C. J. HAMANN 1

Wäsohe-Lieferaut Kaiserl. und Königl. Hoheiten, ver- CT

sohiedener Offlziers-Uniformierungen, Institute eto.

\ ^ Rathausplatz 8 LAIBACH Rathausplatz 8 ^ /
\\SK Wäsche nach Maß wird J ^ X ^

% X ^ rascheat angefertigt. ^% X #\VC — y/f
% ^ XAnsertignng you îisstattungeu lür NenseooreneX <$? ^

f 1

a'md nur KM WzitJicn durch

SINKER Go.
Ndhmaschinen-Akf.-Ges.

Laibach, Petersstrasse 4.

i
!''ilialon in allon größeren »StiMten.

W enn Sie Ihre Körporformen schön erhalten wollen, dann
benutzen Sio

$räzay Franzbranntwein.
Tägliche Einreibungen mit Br&zuy Fruu/ .branntweiu
festigen das Fleisch und verhindern, daß die Haut vorzeitig
welk wird. Verlangen Sio ausdrücklich Bräzay Franx-
b r a n u i w e i n . da nur dieser Name Echtheit und Wirkung

verbürgt. (5^5) 3 3
tTtoerall käuflich..

I V - Gute ^

HunchtitA
die n e t t , und fleissig arbeitef, ̂  uni«'
den P. T. Damen in« Hnu«. v

 rtgiS)ž"
WclMM 1 » postlagernd L r t i b a c l ^ J ^ ^

Eine Dame,,
die perfekt englisch «pricht un« ^.ne„

in Amerika -/.ubiviclite, «:r«fimef

Privat - arbeitst
(4800) für Jinis;« Uanien ""t

englischer Konversation ^
Auch erteilt diunelbo IJnte' rJf l l t

euglischen Spraebe. ^ / l ?

Näheres aus Gefälligkeit i. d. J ^ ^ 1 ^ T ;

!wr Schöne ̂
Wohnung

iim II. Ntooke mit vier ^ f C ^ t
. Nebenräumen, i«t wegen Übersiest'«^,,!^
'eventuell mit 1. Februar, ^ 1 1 .lCtiii>'1i:'-.)
1 Zu beaichtigen von 1 bi« 3 U'n /i'796.! ^
I RttmertütraNtte 2 0 . « ^
! Jahreszins K 720" - k o m p l e ^ —

GelduorschussE
1 ^egen und ohne Bitrgsuhiift von ^ „ t*.;
: wiirta. - AbMhlung in 80 M o n s t t ^ . ^
| vierteljährigen Katen , llii- ü»"*1* Q^'
; Geschäftsleute, dosinitiv Angestellte.^ p,r*
I «rund- und Hausbesitzer, sOpie

z(,j,t '/>K#
i nen joden Standes zu 5 und 6 ̂ TüC\\D^ .
JKasche Erledigung durch 0 ° * " , 0%
| K M k o m p t e b u r e a u , B u d » P e J * u i ^ J
!g.we 104, im oigonen Hau«e. ^^V^.
\ erheten. ^ ^ ^

\ Täglich frische

Rehe nnd Has»?
verRendet per P o 8 t «^

i Johanna FlorJ»*^^
j Kirchengiusöe Nr. 21»

Tiriwtuervorfttadt^X
j ^ . 3

(4746) S c h ö n e s «

GeschäftsloP
mit anstoßender Wohnung ^
1. Februar 1906 zu verg e\f^e^K
boira HausmeisterBnrgststlJg^^-^

Wor an Fallsucht, Klampfen «• ^ , ,l.i^
ZuHtänden leidet, verlange '* r (? s

 du)r.li " y
Erhältlich gratis und frank" f̂iiff 3 "'

priv. Schwanen-Apotheke^Frai^>>

Es sollte auf koiuom Tisch« f t * « ^ / 1

Strossmayer - <
• ^liWDI»1"

Jahrgang I« 8 7 ' :l„s ̂

Naturprodukt allerersten ^faV-9

Kelloreion Sr. Exzellen» w .

Or. 1 1 strossinap; 3,
zu liabon bei Crtfilf

D. RBichsmans so;;,,
Djakovar l»

Postpaket 2 Liter ft»*^^^^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. N l t i n m a y ? k F e d . B a m b erss.


